
Bericht Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr 
 Tönning am 06.03.2026  

 
Am Freitag, dem 6. März 2026 fand die Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Tönning 
statt. Gemeindewehrführer Stefan Klützke begrüßte im voll besetzten Feuerwehrhaus zahlreiche 
Gäste, darunter Bürgermeisterin Dorothe Klömmer, den Bürgermeister der Gemeinde Kotzenbüll, An-
dreas Jacobs, den stellvertretenden Kreisbrandmeister „Hardy“ Sethe sowie Vertreter der umliegen-
den Blaulichtorganisationen. Nach einem gemeinsamen Essen wurde um 20:00 Uhr die Beschlussfä-
higkeit festgestellt.  
 

Rückblick auf das vergangene Jahr  
In seinem Jahresbericht gab Klützke einen Überblick über die aktuelle Lage der Gemeindefeuerwehr. 
Derzeit engagieren sich 80 aktive Kameradinnen und Kameraden in den Ortsfeuerwehren Tönning und 
Kating. Die Jugendfeuerwehr zählt 25 Mitglieder. Ein Schwerpunkt des kommenden Jahres liegt auf 
dem Neubau des Gerätehauses in Kating, das künftig drei Stellplätze, eine konsequente Schwarz -
Weiß-Trennung sowie modernste und zweckmäßige Ausstattung bieten wird.  
 

Zukunftspläne und Fahrzeugflotte 
Auch blickte Klützke weit in die Zukunft: Bereits in diesem Jahr beginnen die Planungen für die Be-
schaffung eines Gerätewagen Logistik für Tönning. Bis 2030 soll die Drehleiter ersetzt werden; sechs 
Jahre später folgen ein HLF 10 und ein HLF 20, wodurch der Rüstwagen künftig entfällt. Weitere Ersatz-
beschaffungen sind für 2035 (MTW) und 2040 (ELW) vorgesehen.   
 
Für die Ortsfeuerwehr Kating steht bereits in diesem Jahr die Beschaffung eines neuen Mannschafts-
transportwagens (MTW) an, der das ältere TSF-W ablösen soll. Zudem erwartet man noch Ende des 
Jahres die Auslieferung des neuen TLF 3000, bevor das verbleibende TSF-W perspektivisch durch ein 
Mittleres Löschfahrzeug (MLF) ersetzt wird. Das zugrundeliegende Fahrzeug- und Baukonzept wurde in 
der Stadtvertretungssitzung am 26. Februar beschlossen – ein wichtiger Schritt für die langfristige Pla-
nung beider Ortswehren.  
 

Wahlen und Führungswechsel 
Ein bedeutender Programmpunkt des Abends waren die Wahlen:  Stefan Klützke stellte sich nicht er-
neut zur Wiederwahl. Sascha Halupka wurde einstimmig bei zwei Enthaltungen zum neuen Gemein-
dewehrführer gewählt. Den vakanten Posten des Schriftführers übernimmt künftig Nico Schlafke, ein-
stimmig gewählt bei einer Enthaltung. Der stellvertretende Gemeindewehrführer Henning Klützke ver-
abschiedete Stefan Klützke nach zwölf Jahren Amtszeit und blickte in seiner Rede auf dessen Feuer-
wehrlaufbahn zurück. Als Dank erhielt Klützke einen Gutschein für einen Rundflug für sich und seine 
Ehefrau.  
 
Beförderungen und Auszeichnungen 
Anschließend folgten Beförderungen und Ehrungen: Aus der Wehr Tönning wurden Cedric Barber und 
Jan-Walther Sönnichsen zum Oberfeuerwehrmann und Martin Nita zum Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. Der stellvertretende Kreisbrandmeister Hardy Sethe ernannte Yannick Ehrhardt zum Oberlösch-
meister. Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden Martin Klützke mit dem Brandschutz -Ehrenzeichen 
in Gold am Bande (40 Jahre) und Stefan Klützke mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen in Silber am 
Bande (25 Jahre) ausgezeichnet.  
 



Grußworte und Abschluss 
In ihren Grußworten dankte Bürgermeisterin Klömmer allen Einsatzkräften für ihre Zuverlässigkeit und 
ihren Einsatz im Dienst der Allgemeinheit. Besonderen Dank sprach sie dem scheidenden Gemeinde-
wehrführer für die „zwölf Jahre vertrauensvoller und konstruktiver Zusammenarbeit auf Augenhöhe“ 
aus. Auch die weiteren Grußworte betonten die hervorragende Zusammenarbeit innerhalb der Wehren 
und über Gemeindegrenzen hinweg, etwa bei gemeinsamen Projekten wie der Großtierrettung oder 
der Beschaffung neuer Tanklöschfahrzeuge.  
 
Um 21:30 Uhr schloss der stellvertretende Gemeindewehrführer Henning Klützke die Versammlung 
mit dem traditionellen Wahlspruch:   
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“ 

 

 

 

 


